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Liebe Leserin, lieber Leser! 
„Jauchzet, frohlocket, auf, preiset die Tage!“. So beginnt 

das Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach, das  

unsere Kantorei zum Teil wieder aufführen wird. „Lasset das 

Zagen, verbannet die Klagen!“, ist weithin zu vernehmen, ei-

ne wichtige Botschaft in der gerade gegenwärtigen allgemei-

nen Unruhe und sogar Furcht vor Krieg. So werden wir nun 

in der Vorweihnachtszeit vorübergehend abgelenkt sein durch 

volle Schaufensterauslagen, Weihnachtsmärkte, viele kulturelle Veranstal-

tungen und dürfen noch einmal auf den Turm zu Babel schauen, der von 

uns errichtet wurde und allmählich zusammenfällt. Umso wichtiger wird 

jetzt die Erinnerung an die Weihnachtsgeschichte, in der von den ärmlichen 

Verhältnissen zur Zeit Jesu´ Geburt erzählt wird, von seinen Botschaften 

gegen den Reichtum, für die Solidarität und den Zusammenhalt, die Hilfe 

für die Schwachen, das Sparen und den Schutz der Umwelt. Da lesen wir 

aus der Bibel Joh. 6,10-14 die Geschichte vom Brotteilen. Sie lehrt uns: 

Die Ernährung reicht eigentlich auch für den Teil der Menschheit, der nicht 

satt wird, wenn gerecht verteilt und nichts vernichtet würde. So bleibt lei-

der u.a. nur Tafeln einzurichten, bei denen sich immer mehr Menschen üb-

rige Lebensmittel abholen müssen. Die Aktion „Brot für die Welt“ wird 

auch dieses Jahr nicht fehlen. Unser Kinderchor sang: Tragt in die Welt 

nun ein Licht, sagt allen: „Fürchtet euch nicht.“ Das Licht des Lebens soll 

uns Hoffnung und Kraft geben, die Herausforderungen des Lebens auch im 

neuen Jahr zu bestehen. 

Mit dieser Weihnachtsbotschaft grüßt Sie im Namen der Redaktion 

Eckehard Lange 
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Maria & Felicianus 

und unsere Kirchengemeinde wünschen 

 

Fröhliche Weihnachten 
 

und ein 
 

glückliches Jahr 2023 

Gott in Farbe ist einfach bunter 
Von Rolf Lange 
 
Seit letztem Jahr im August haben wir systematisch da- 

mit begonnen, den Gemeindebrief neu zu gestalten.  

 

Die auffälligste Veränderung ist sicher, dass das Gemeinde- 

magazin, wie der Brief jetzt heißt, in Farbe ausgedruckt wird. 

 

Dadurch wirken alle Nachrichten attraktiver. Nicht umsonst ist eine bunte 

Blumenwiese anziehender als dasselbe Feld im Winter. 

 

Darüber hinaus haben wir mit Maria und Felicianus 2 Figuren geschaffen, 

die uns immer wieder Interessantes aus unserer Gemeinde erzählen. 

 

Dieses Mal wollen die beiden wissen, wie dieses Magazin entsteht und 

wer daran mitarbeitet. Lesen Sie dazu die Geschichte auf Seite 13. 

 

Neben Informationen rund um Weihnachten finden Sie aber auch Artikel 

über einen tollen Erfolg unseres Friedhofsausschusses, über Engel und 

über unsere Brasiliengruppe. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen! 
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Pfarramt 

 

                   
von Gerald Meier 

 
 

 

Visitation 
Alle 6 Jahre wird eine Kirchengemeinde vom leitenden Pastor eines Kir-

chenkreises besucht – kirchendeutsch: der Superintendent kommt zur Vi-

sitation. In der 2. Märzwoche 23 kommt somit der Sup. Dr. Schröder 

(Syke) zu diesem Besuch in die Felicianusgemeinde und möchte Gesprä-

che mit Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen führen. Er nimmt an Sitzun-

gen, Gruppentreffen und Gottesdiensten teil, es werden Begegnungen mit 

Menschen aus Politik und bürgerlichem Leben in Weyhe stattfinden und 

am Ende fasst er seine Eindrücke in einem Bericht über die Gemeinde 

zusammen, die mit dem Kirchenvorstand (KV) ausgewertet werden. Vor 

einer Visitation muss der Kirchenvorstand selbst einen Bericht über die 

vergangenen 6 Jahre und den kommenden Zielen verfassen – viel Arbeit, 

die nun vor uns liegt. 

 

Seniorenkreis Lahausen 
Wir freuen uns, dass ab Januar 23 auch der Seniorenkreis Lahausen wie-

der im gewohnten Umfeld, dem Gemeindesaal, Kleiberweg 31, zusam-

menkommen wird. Nach langer Coronapause und zwischenzeitlichen 

Ortswechsel geht es am 12.01.23 wieder mit den 14-täglichen Treffen los 

– neue BesucherInnen sind herzlich willkommen!  

   

FeliAnders 
Das hier schon öfter angekündigte Projekt „Gottesdienste im neuen Licht“ 

hat nunmehr seine Planungen für eine Gottesdienstreihe mit modernen 

Elementen für das kommende Jahr aufgenommen. Der Gottesdienst wur-

de auf den Namen „FeliAnders“ getauft – Gottesdienste in der Felianus-

kirche also anders! Wir sind gespannt und freuen uns auch darüber, dass 

eine Jugendband in den Startlöchern steht, die diese Gottesdienste vor-

nehmlich musikalisch begleiten wird 

KV 
und 

Pfarramt 
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Hache-Taufen 
Auch im kommenden Jahr sollen wieder am Himmelfahrtstag Taufen in der 

Hache stattfinden. Wenn Sie eine Taufe planen oder selbst getauft werden 

wollen, können Sie sich ab sofort im Kirchenbüro anmelden!  

 

PastorInnen kommen zu Besuch 
Gerne kommen wir vom Pfarramt zu Ihnen nach Hause zu einem Besuch. 

Sei es der Geburtstagsbesuch, ein Jubiläumsanlass, einem persönlichen Prob-

lem oder einfach auch nur so. Bitte nehmen Sie dazu Kontakt mit dem Kir-

chenbüro oder direkt mit dem Pfarramt auf!     

 

 

Zertifikat „Grüner Hahn“  
von Monika Tammen 
 

Seit Kurzem hängt am Eingang der Friedhofsverwaltung das Schild ‚Der 

grüne Hahn‘ (nachhaltig – umweltgerecht – glaubwürdig) Was hat es damit 

auf sich?  

 

Durch den Klimawandel nehmen Dürren und Überschwemmungen zu, 

Wüsten dehnen sich aus und die Zahl der Stürme steigt kontinuierlich. Das 

ökologische Gleichgewicht, das uns das Überleben ermöglicht, kippt an 

immer mehr Stellen und droht die ganze Erde zu verändern.  

 

Daher hat unsere Kirchengemeinde sich entschlossen, am langjährig erprob-

ten Umweltmanagement-Programm "GRÜNER HAHN" der evangelischen 

Landeskirche teilzunehmen. Damit machen wir deutlich, dass der Natur-

schutz auf unserem Friedhof eine wichtige Rolle spielt und wir so zur Be-

wahrung der Schöpfung beitragen wollen.  
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Durch das Umweltmanagement-Programm soll 

der Friedhof so attraktiv gestaltet werden, dass die 

Bewirtschaftung nicht teurer, sondern möglichst 

preiswerter wird und obendrein die Artenvielfalt 

und der Klimaschutz profitiert. Umwelt schonen – 

Kosten sparen – Zukunft sichern. Eine große Her-

ausforderung!  

Es wurde Frauke Wetjen als Umweltmanagementbeauftragte aus den Rei-

hen des Kirchenvorstandes benannt, die zusammen mit dem Kirchenvor-

stand Gerd Brüning, Hans-Heinrich Meier und einer ehrenamtlichen Mit-

arbeiterin sowie den Mitarbeitenden des Friedhofs das Nutzerverhalten 

sowie die Energie-Verbrauchszahlen analysierte. Es wurde also eine 

Umweltbestandsaufnahme durchgeführt.  

Der Zertifizierungszyklus dauerte etwa ein Jahr. Während dieser Zeit 

wurden bereits nach den oben genannten Gesichtspunkten bienenfreundli-

che Staudenbeete angelegt, Hecken und Bäume gepflanzt, eine Sarg- und 

Urnenanlage mit Bachlauf erstellt sowie in der Friedhofsverwaltung zwei 

Türen aus energetischen Gründen erneuert.  

Dann kam der letzte große Schritt. Ein unabhängiger Revisor überprüfte 

anhand der Unterlagen, ob den Anforderungen des ‚Grünen Hahnes‘ ent-

sprochen wird. Unsere Kirchengemeinde hat als einzige im Kirchenkreis 

Syke-Hoya dieses Zertifikat erhalten. Das Zertifikat ist vier Jahre gültig.  

Mit der Zertifizierung wird die bisher geleistete Umweltarbeit honoriert. 

Andererseits geht die Gemeinde aber auch die Verpflichtung ein, in Zu-

kunft alle Vorgänge unter Umweltgesichtspunkten zu prüfen und sofern 

es finanziell ihren Möglichkeiten entspricht, umzusetzen. 

Wir stellen uns den Vorgaben und selbst gesteckten Zielen ökologischer, 

ökonomischer und sozialer Nachhaltigkeit. Als Beispiel zu nennen sind: 

Biodiversität, Abfallvermeidung, schonender Umgang mit Rohstoffen 

und Energie sowie die Zufriedenheit unserer Mitarbeiter und Mitarbeite-

rinnen. 
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Jede Briefmarke hilft! 

Von Bettina Kaiser 
 

Ab 27/11 können die besonderen Weihnachtsbriefmarken 

wieder im Kirchenbüro und im Anschluss der Gottesdienste 

in der Kirche erworben werden. Aufgrund dessen, dass auch 

Kirchengemeinden ab 01/01/2023 der Mehrwertsteuer verpflichtet sind, ist uns 

ein Verkauf nur noch bis einschließlich 31/12/2022 möglich.    
 

Das diesjährige Weihnachts-Motiv wurde dem Gemälde „Verkündigung an die 

Hirten“ (undatiert, wohl vor 1450) von Ansano di Pietro Mencio (1405–1481) 

entnommen, einem Künstler des Quattrocento und der Sieneser Schule. 

Nicht allein die Freudenbotschaft vom Kommen des Heilands bleibt aktuell. 

Auch das große Staunen verbindet über Jahrhunderte hinweg. Woher dieser 

Engel kommt, bleibt rätselhaft. … Mit heiligem Ernst und zugleich mit vor Be-

geisterung geröteten Wangen imponiert der Engel nicht um seiner selbst willen 

… – weist dieser Engel durch seine ganze Körpersprache über sich hinaus. Er 

weist hin auf das Kind in der Krippe. … – und zeigt an, wo der neugeborene 

König zu finden ist, nämlich gerade in den Tiefen menschlicher Existenz, in ei-

nem ärmlichen Stall.  

Ein besonders schönes Detail ist der Blätterkranz im Haar des Engels, in dem 

sich das Blattwerk des Zweiges widerspiegelt, den der Himmelsbote in seiner 

linken Hand hält. Es ist ein Olivenzweig, … als Zeichen des Neubeginns …. 

Dass Gott mitten in der Welt nahe ist und sie durch seine Gegenwart erneuert, 

das ist wahrhaft Grund zu großer Freude!  

Text in Auszügen: Bundesministerium der Finanzen. 

 

 

Monatsspruch Dezember 2022 

Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Pan-

ther liegt beim Böcklein. Kalb und Löwe wei-

den zusammen, ein kleiner Junge leitet sie.  

Jes 11,6 (E) 

. 
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Brasilien 
 

„O Caminho“ – der Weg unserer Partner in Brasilien 

Von Rudolf Preuß 
 
Wie wir anhand des schönen Fotos vermuten können, sind auch in Gravatá  

bei unseren Freunden die Einschränkungen durch Corona weggefallen. Ein 

Aufatmen, denn Corona hatte Brasilien ganz besonders stark getroffen.   

 

Innerhalb der Projektwoche im August haben sich die Kinder in vielen Ge-

schicklichkeitsspielen gemessen.  Es gab Medaillen für die Erstplatzierten,  

Süßigkeiten für alle und am Ende der Ferienkiste durften alle Teilnehmenden 

zusammen mit den ErzieherInnen das 

Kino in der Nachbarstadt besuchen.  

 

Überhaupt nimmt das Spiel für alle  

Altersklassen einen herausragenden 

Platz ein.  

 

So bedeutet der Name des Projektes 

Pro Ludus O Caminho frei übersetzt 

“den Weg spielend gehen”.  

 

Spielen, fürsorgliche Betreuung und 

Begleitung und dazu eine tägliche 

kleine Mahlzeit, sind für die Kinder  

des Problembezirks Riacho do Mel  

am Stadtrand von Gravatá ein ganz 

wichtiger Teil in ihrem Leben. Unser 

Partnerschaftsprojekt, untergebracht 

im eigenen Gemeindehaus mit der angeschlossenen kleinen Kirche ist seit 

vielen Jahren der soziale Mittelpunkt für die Familien im Viertel und ein 

sicherer Ort für die Kinder in einer von Gewalt geprägten Umgebung.  

 

Zurzeit bietet das Projekt fast 100 Kindern und Jugendlichen im Alter von 3  

bis 15 Jahren einen Platz an. Die Betreuungszeiten vormittags oder nachmit- 

tags wurden im Einklang mit den Schulzeiten geregelt. Zudem wird Mu- 

sikunterricht nach einem festen Plan erteilt. Es gibt eine Violin- und eine Flö- 
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tengruppe für die Älteren sowie musikalische Früherziehung für die Kleinen. 

Auch wurde auf vielfachen Wunsch eine HipHop Gruppe ins Leben gerufen, 

die einen großen Zulauf hat. Und weiterhin 

wird Capoeira angeboten, ein auch bei uns 

bekannter brasilianischer Kampftanz mit afri-

kanischen Ursprüngen.  

 

Die Brasiliengruppe als Teil unserer Kirchen-

gemeinde ist regelmäßig im Kontakt zu den 

KoordinatorInnen im Projekt. Unsere Freunde 

und die ehrenamtlichen Mitglieder des Projektvorstandes sind uns persönlich 

bekannt. Die heutigen Kommunikationsmittel erleichtern die Kontaktaufnah-

me in beide Richtungen. Das war allerdings nicht immer so. Unsere ersten 

Begegnungen im Jahre 1997 liefen da noch ganz anders ab:  Flugreisen, Brie-

fe, Geld und Material per Schiff.  Aber wir sind froh, dass wir immer zum 

Projekt und unseren Freunden und ihrer Arbeit gestanden und auch in schwie-

riger Zeit nie gezweifelt haben. Nicht zuletzt der Ideenreichtum der Mitarbei-

ter des Projektes über die vielen Jahre, die Hartnäckigkeit unserer Freunde im 

Kampf gegen die oft uneinsichtigen Behörden und ihr Vertrauen auf ihre ei-

genen Fähigkeiten und ihrem Teamgeist sorgen dafür, dass wir stolz sind, ein 

Teil dieser Erfolgsgeschichte zu sein. Das sieht die IECLB (ev. Kirche luth. 

Bekenntnisses in Brasilien) genauso. Und wenn unsere Freunde uns bestäti-

gen, dass sie unsere Anregungen sehr schätzen und die Hilfe und unser Mitge-

fühl aus der Ferne sehr wertvoll für sie sind, spornt uns das weiter an.  

 

Wir unterstützen das Projekt finanziell, indem wir uns an einem Teil der be-

scheidenen Gehälter beteiligen sowie die Gewerbescheine übernehmen. So 

zahlen die ErzieherInnen keine Steuern und nur geringfügige Abgaben, sind 

jedoch bei der Behörde angemeldet.  

 

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten und können, sind wir dankbar 

für eine Spende/Überweisung an das 
 

Kirchenamt Sulingen 

IBAN: DE 96 2915 1700 1110 0496 06 

Verwendungszweck: 2838-Gravata 
 

Eine Spendenquittung wird selbstverständlich auf Wunsch erstellt. 
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Spenden macht Freude 
 
 

„Spenden macht Freude“, das ist wissenschaftlich erwiesen: Das menschliche 

Gehirn reagiert mit einem Glücksempfinden. Aber nicht nur bei Ihnen als 

Spendende stellt sich dieses Gefühl ein, natürlich auch den Spendenempfängern – 

den Menschen unserer Kirchengemeinde. Viele von ihnen konnten im letzten Jahr 

vom feiwilligen Kirchgeld, also Ihren Spenden, profitieren. 
 

Die Spendenbereitschaft vieler Gemeindemitglieder war hoch,  so dass zahlreiche 

Maßnahmen umgesetzt und wichtige Investitionen getätigt werden konnten, die 

sonst nicht möglich gewesen wären. Damit ist es in den letzten Jahren gelungen, 

zahlreiche kirchliche Projekte zu verwirklichen. So wurde u.a. durch die Spenden 

die weitere Probenarbeit des Posaunenchores sichergestellt und für die 

Jugendarbeit eine Musikanlage angeschafft, um eine Band zu gründen. 

 

Weiterhin ist es wichtig, die Gemeindearbeit 

und Seelsorge aufrecht zu erhalten und wo 

nötig noch auszuweiten. Denn durch die Fol-

gen der Pandemie und des Ukrainekrieges, 

benötigt die Kirchengemeinde Ihre Unterstüt-

zung mehr denn je.  
 

Darüber hinaus möchten wir dieses Jahr im Besonderen eine Beamer- und Lein-

wandinstallation in der Felicianuskirche realisieren. Dieses Projekt dient auch 

dazu, die Kirche als Ort der Begegnung bei Gottesdiensten und anderen Kultur-

veranstaltungen erlebbarer und moderner 

gestalten zu können. 
 

Wie immer können Sie Ihren Beitrag auch 

für einen konkreten Zweck wie die Kinder- 

und Jugendarbeit oder der Kirchenmusik 

zukommen lassen. Ebenso willkommen ist 

   Ihre Spende für die Aufwendungen des Posaunenchores, die Instandhaltung 
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    der Felicianuskirche oder der Seniorenarbeit.  
 

Sie können Ihre Spende als „freiwilliges 

Kirchgeld“ oder mit einem Verwendungs-

zweck auf dem Überweisungsträger dekla-

rieren.  
 

Helfen Sie uns, den Herausforderungen 

und Aufgaben zu begegnen und weiter an 

einer lebendigen Gemeinde zu arbeiten! 
 

Die Nummer unseres Spendenkontos lautet: Kreissparkasse Syke,  

IBAN DE96 2915 1700 1110 0496 06, DE96 2915 1700 1110 0496 06 
 

Wir wünschen Ihnen eine frohe Advents- und Weihnachtszeit! 
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Comic 

Der besondere Weihnachtsgruß 

Von Rolf Lange 
 

Durch viele Abenteuer wissen unsere Kon-

fis, wie spannend unser Glaube aber auch 

die Felicianuskirche ist. 

 

Sie beschließen aus Dankbarkeit einen 

Weihnachtsgruß im Gemeindemagazin zu 

veröffentlichen.  
 

Daher ruft Maria den Leiter des Redaktionsteams an … 

    

 

 

 
   

 

 

 
 

Copyright©: Ev. - luth. Kirchengemeinde Weyhe 
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Weihnachten 
 

 

Weihnachten in der Felicianuskirche 
 

24/12/2022  - Heiligabend 

14:30 Uhr   Mini-Gottesdienst            katholische Kirche 

   Ökumenisch, für Kinder Drohmweg 
 

15:00 Uhr  Krippenspiel mit Kinderchor und Musiker 

   Pastorin Wenck 
 

16:30 Uhr  Krippenspiel mit Kinderchor und Musiker 

   Pastorin Wenck 
 

16:30 Uhr  Gottesdienst auf dem Felde 

   Pastor Meier und Team, Bläser-Ensemble 
 

18:30 Uhr  Christvesper (Orgel: E. Brodde-Edert) 

   Pastor Meier 
 

23:00 Uhr  Christmette mit Kantorei und Musiker 

   Pastorin Wenck 

 

25/12/2022  - 1. Weihnachtstag 

11:00 Uhr   Taufen, Pastor Meier 
 

21:00 Uhr   Jugendgottesdienst mit Krippenspiel 

Diakon Joppien und Teamer 

 

26/12/2022 - 2. Weihnachtstag 

10:00 Uhr   Regionaler Gottesdienst  Marienkirche Leeste 

   Pastor Hiepler 

 

31/12/2022  - Silvester 

17:00 Uhr   Jahresschluss-Andacht 

    Pastorin Wenck  

 

01/01/2023 - Neujahr 

17:00 Uhr   Regionaler Gottesdienst  Marienkirche Leeste 

    Pastorin Wenck  
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Engel – Boten des Himmels 
Von Petra Müller 

 

Wenn man etwas über Engel erzählen möchte, dann findet man keinen Anfang 

und kein Ende, es gibt wohl ganze Bibliotheken, gefüllt mit dicken Büchern, 

welche über diese Himmelswesen berichten. Sie erscheinen uns in vielerlei Ge-

stalt und unserer Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. In der Bibel begegnen sie 

uns als mächtige und starke Wesen, als Boten Gottes. 
 

Denn immer, wenn er etwas Wichtiges mitzuteilen hat, sendet er einen Engel,  

z. B. kündet der Erzengel Gabriel die Geburt Jesu an, indem er vor Maria ein-

drucksvoll in Erscheinung tritt oder der Engel Michael vertreibt Adam und Eva 

mit dem Schwert in der Hand aus dem Paradies. Über Engel, die vor Gott in Un-

gnade gefallen sind, lesen wir in der Bibel als „gefallene Engel“ oder „Engel der 

Finsternis“, wir kennen sie unter den Namen Luzifer, Azrael oder Samael. Heut-

zutage begegnen uns Engel als Symbole für Gut sowie Böse und in den vielen 

beliebten Fantasieromanen- und Filmen treten sie als „Lichtgestalten“ oder 

„Dunkle Herrscher“ auf. In den unterschiedlichsten Engelsdarstellungen sehen  
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   wir sie zugeschnitten und teilweise reduziert auf unsere Bedürfnisse, z. B.  

 auf Umweltplaketten, Deko-Gegenständen, kitschigen Bildchen u.s.w. Wie ge-

sagt, der Fantasie sind hier keine Grenzen gesetzt. 
 

Das wohl bekannteste Engelsbildnis wurde von Raffael gemalt und befindet sich 

in der Sixtinischen Kapelle in Rom.  
 

Für viele Menschen aber bleiben sie Himmelswesen mit übernatürlichen, spiri-

tuellen Fähigkeiten, um uns zu schützen, zu trösten und auf all unseren Wegen 

zu begleiten - und das ist das Schönste. 
 
 

 
 

 

Ein Geschenk für Sie 

Von Monika Tammen 
 

Anfang November haben 

die Proben für das Krip-

penspiel am Heiligabend 

begonnen. 30 Kinder im 

Alter zwischen 4 und 9 

Jahren üben dafür mitt-

wochs im Gemeindehaus 

mit unserer Kantorin Eli-

sabeth Geppert. Auf dem 

Foto sind die Kinder im 

Alter ab 8 Jahren zu sehen, 

die freudig Weihnachten 

entgegenfiebern.  
 

Feiern Sie mit uns Weihnachten! 
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Spaß 
 

 
 

 

Spaß und Spiel mit Felicianus 

         

5    9  2   

  8 3   6   

1   4      

6   8   5   

9     3 1 6  

  7 2   3   

       4 1 

  5   4   2 
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Spaß und Spiel mit Felicianus 

14: … für die Welt 

15: kath. Heiliger (Na-

menstag am 31/12) 

 

 

 

9: Beliebte Adresse vom Weihnachtsmann 

11: Erfinder des Adventskranzes (Nachname) 

1: geflügelte Gestalt 

2: Wegweiser für Könige 

3: Tradi. zu Weihnachten 

4: Happy Birthday 

5: Getränk mit Filmge-

schichte 

6: Gefährte vom Nikolaus 

8: Macht hoch die … 

10: essen fromme Kinder 

gern 

12: Evangelist 

13: dt. Übersetz. für Advent 

 

16: Spendensamm-

lung im Gottesdienst  

17: erscheinen in 

Dickens Weih-

nachtsgeschichte 

 

18: wird für weiße Weihnacht benötigt 

19: Abend vor Weihnachten 
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Weihnachtsbaum schmücken 

Von Rolf Lange 
 

Es ist geplant, am 22/12/2022 mit Ihnen gemeinsam unseren 

Weihnachtsbaum in der Kirche zu schmücken. Für weitere 

Informationen (insbesondere Uhrzeit) achten Sie bitte auf die 

Tagespresse oder unter www.felicianuskirche.de. 

 
 

 

 Worldwide Candle Lighting 2022 

  Von Bettina Kaiser 
 

Am zweiten Sonntag im Dezember, also am 11. Dez. 

2022, findet das weltweite Kerzenleuchten bzw. 

das Worldwide Candle Lighting statt. An diesem Tag 

gedenken weltweit Angehörige und Freunde ihrer verstorbenen Kinder, 

Schwestern, Brüder, Enkel und Enkelinnen. Initiiert wurde diese Initiative 

1996 vom amerikanischen Verein verwaister Eltern, den "Compassionate 

Friends". Dieser Verein entstand ursprünglich in England aus einer 

Selbsthilfegruppe von Eltern, die ihre Kinder verloren hatten. 
 

Alleine in Deutschland sterben jährlich rund 20.000 Kinder und Jugendli-

che. Sie hinterlassen trauernde Eltern, Geschwister und Freunde. Welt-

weit sterben etwa sieben Millionen Kinder pro Jahr noch vor ihrem sechs-

ten Lebensjahr. Das sind etwa 17.000 Kinder täglich. 
 

Zum Worldwide Candle Lighting wird abends um 19 Uhr Ortszeit eine 

Kerze für jedes verstorbene Kind angezündet. Diese Kerzen werden von 

außen gut sichtbar an ein Fenster gestellt. Durch die Zeitverschiebung von 

jeweils einer Stunde erlöschen die Kerzen in einer Zeitzone und werden 

in der nächsten entzündet. Dadurch entsteht der Eindruck einer Lichter-

welle, die in 24 Stunden einmal um die gesamte Erde wandert. "That their 

light may always shine" oder auf Deutsch "Möge ihr Licht für immer 

scheinen", ist die Grundidee hinter dieser Lichterwelle zum 

Worldwide Candle Lighting. 

Quelle: "Worldwide Candle Lighting" oder www.kleiner-kalender.de 

 

 

http://www.kleiner-kalender.de/
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Taufe, Trauung, Beerdigung 

 
 

Beerdigungen: 

 

 

 

 

 

 Taufen:   

  

 

 Trauungen: 

  

Taufen, Trauungen und Beerdi-

gungen dürfen wir nur mit Ein-

verständnis der betreffenden 

Familien veröffentlichen! 
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Gottesdienste 

 
  

 

 

            
            

                      
      

   

   

                      
      

   

   

                      
      

   

   

                      
      

   

   

                      
      

   

   

                      
      

   

   

              

      

   

   

                      
      

   

   

 

Gottesdienste (Änderungen vorbehalten) 

Bitte beachten Sie die Tagespresse oder www.felicianuskirche.de 

Felicianuskirche Marienkirche 

10:00 Uhr Pastor Meier 

Samstag, 

24. Dez. 

Hl. Abend 

15:00 Uhr Pastorin Wenck 

Kinderchor, Musiker 

Krippenspiel 

16:30 Uhr Pastorin Wenck 

Kinderchor, Musiker 

Krippenspiel 

 

17:00 Uhr Pastor Hiepler 

 

Christvesper 

 

23:00 Uhr Pastorin Wenck 

Kantorei, Musiker 

Christmette 

 

 

23:00 Uhr Pastor Hiepler 

 

Christmette 

                              

 

Sonntag, 

04. Dez. 

2. Advent 

 

10:00 Uhr Pastorin Hedel 

 

Ort: Pfarrscheune 

 

10:00 Uhr Pastor Hiepler 
 

Gottesdienst mit Kita 

Sonntag, 

18. Dez. 

4. Advent 

 

10:00 Uhr Lektorin Müller 

Gospelchor 

11:30 Uhr Taufen 

 

 

10:00 Uhr Pastor Schwarz 

 

 

14:30 Uhr ökumenischer  

Mini-Gottesdienst 

Achtung! Ort: kath. Kirche 

 

 15:00 Uhr A. Laurinat/Team 

                   

Krippenspiel 

 

Sonntag, 

11. Dez. 

3. Advent 

10:00 Uhr Pastor Hiepler 

 

Taufen 

 

10:00 Uhr Pastorin Wenck 

Nachmittagschor,Abendmahl 

Ort: Pfarrscheune 

 

 

16:30 Uhr Pastor Meier 

      und Team  

Bläserensemble 

Gottesdienst auf dem Felde 

 
18:30 Uhr Pastor Meier 

Orgel: E. Brodde-Edert 

Christvesper 
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Gottesdienste 

 
            

                      
      

   

   

              

      

   

   

                      
      

   

   

                      
      

   

   

                      
      

   

   

                      
      

   

   

                      
      

   

   

                      
      

   

   

                      

 

Monatsspruch Januar 2023:  Gott sah alles an, was er gemacht hatte: Und sie-

he, es war sehr gut. Gen. 1,13(E) 

. 

 

Marienkirche Felicianuskirche 

17:00 Uhr Pastorin Wenck 

 

Jahresschluss-Andacht 

Sonntag, 

01. Jan. 

Neujahr 

 

17:00 Uhr Pastorin Wenck 

 

Regionalgottesdienst 

10:00 Uhr Pastor Meier  

                   

Ort: Pfarrscheune 

 

 Sonntag, 

15. Jan. 

2.So.n.Ep. 

 

10:00 Uhr Pastor Meier 

 

Ort: Pfarrscheune 

10:00 Uhr Pastor Hiepler 

 

Sonntag, 

08. Jan. 

1.So.n.Ep. 

 

 

10:00 Uhr Pastorin Kujawa 

 

 

Samstag, 

31. Dez. 

Silvester 

 

10:00 Uhr Pastor Hiepler 

                  Abendmahl 

Jahresschluss-Andacht 

 

Sonntag, 

22. Jan. 

3.So.n.Ep. 

 

17:00 Uhr Taufen 

18:00 Uhr Pastorin Wenck  

Ort: Pfarrscheune 

10:00 Uhr Pastor Hiepler 

 

Sonntag, 

29. Jan. 

L.So.n.Ep. 

 

10:00 Uhr Pastor Meier 

     Abendmahl 

Ort: Pfarrscheune 

10:00 Uhr Lektorin Genth 

 

10:00 Uhr Pastor Hiepler 

 

Regionalgottesdienst 

 

 

Montag, 

26. Dez. 

2.Weihn. 

Sonntag, 

25. Dez. 

1.Weihn. 

 

11:00 Uhr Taufen 

21:00 Uhr Diakon Joppien 

                   und Teamer 

Jugend-GD mit Krippenspiel 
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Konzerte 

 
                    

    

  

  

  

  

  

  

  

  

  

                    
    

  

  

  

  

  

  

  

  

  

                    
 

                    

 
 

MitsängerInnen gesucht! 
Für unsere Chöre suchen wir neue 

SängerInnen. Wenn Sie Lust haben, 

kommen Sie doch einfach mal vorbei 

Gospelchor:          Mo: 19:30 - 21:30 

Kantorei:               Di:  19:30 - 21:30 

Nachmittagschor: Do: 15:00 - 16:30 

Ort: Pfarrscheune, Kirchweg 24, Kontakt, Leitung: Kantorin E. Geppert 

Musik in Felicianus 

Weihnachtskonzert mit 

Chören und Musikgruppen 
 

Akkordeon Duo Cornelia und 

Klaus, Bovel-Musiküsse, Män-

nerchor Eintracht Weyhe und 

Landfrauenchor Syke, Leitung. 

Anita Balode Butt 

 

So, 18/12/2022, 15:30 Uhr 

Festliches Konzert 
für Trompete und Orgel 

 

Werke u. a. von  

Purcell, Vivaldi, Händel 

 

Thomas Gerlach – Trompete, 

Elisabeth Geppert – Orgel 

 

Sa, 31/12/2022, 20:00 Uhr 

 

Weihnachtsoratorium 

(J. S. Bach) 
 

Barockorchester 

„Soli Deo gloria" Bremen, 

Felicianuskantorei Weyhe 

Leitung: Elisabeth Geppert 

 

Sa, 03/12/2022, 19:00 Uhr 

So, 04/12/2022, 17:00 Uhr 

Vorweihnachtliches 

Adventskonzert 

 
 

Posaunenchor Syke-Barrien,  

Posaunenchor Weyhe, 

Leitung: Oscar Alemany 

 

 

Do, 08/12/2022, 19:30 Uhr 

Lebendiger Adventskalender Weyhe, „Sing mal wieder“, Weihnachts- 

lieder zum Mitsingen, Gospelchor Weyhe - Mo, 19/12/2022, 18:30 Uhr 

 

So, 18/12/2022, 15:30 Uhr 
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Info 

 

 

 

 

 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 

 

www.felicianuskirche.de 
 

Telefonseelsorge: 0800/111 0 111 oder 0800/111 0 222 (beide kostenfrei) 

Ev. Luth. Kindertagesstätte „Pusteblume“ - Manuela Creutzmann 

Auf dem Geestfelde 30, Krippengruppe: Braunlager Str. 1 

 

T: 04203/78 56 20 

 

Diakon J. Joppien T: 0160/99 64 82 79 M: jannik.joppien@evlka.de 

Kantorin E. Geppert T: 04203/78 89 75         M: elisabeth.geppert@evlka.de 

Küsterin P. Lübben T: 04203/53 87  

 

Spendenkonto:  Kreissparkasse Syke, IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06 

Pastorin/Pastoren 

Kirchweyhe: 

Gerald Meier  T: 04203/78 54 76 5 M: gerald.meier@evlka.de 

Almut Wenck  T: 04203/78 37 29 M: almut.wenck@evlka.de  

Leeste: 

Holger Hiepler  T: 0421/89 03 89 M: holger.hiepler@evlka.de 

N. N.   T:   M: 

 

Friedhof - Silvia Windler 

Kirchweyher Str. 4e, 28844 Weyhe 
 

Di., Fr. 09:00 – 12:00 Uhr 
 

T: 04203/80 45 37 2  F: 04203/78 29 60 4  M: silvia.windler@evlka.de 
 

Mitarbeiter: Herr Ronneberger, Frau Hasche und Herr Scholz T: 04203-3001 

Gemeindebüro - Bettina Kaiser 

Kirchweg 24, 28844 Weyhe 

 

Di., Fr. 09:00 – 13:00 Uhr, Mi. 16:00 – 19:00 Uhr, Do. 10:00 – 13:00 Uhr 

(Zutritt nur mit FFP2 Maske) 

T: 04203/78 37 27  F: 04203/78 37 28    M: kg.weyhe@evlka.de 

 

http://www.felicianuskirche.de/
mailto:silvia.windler@evlka.de


 

 


